
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

liebe Freunde der Infanterie, 

 

ich hoffe, dieser Brief findet Sie trotz einer Zeit voller Herausforderungen und 

Ungewissheiten bei guter Gesundheit! Jedenfalls wünsche ich Ihnen das von Herzen! 

 

Es ist sehr bedauerlich, dass der Tag der Infanterie in diesem Jahr nicht stattfinden 

konnte. Die COVID-19-Pandemie hat die Durchführung unserer infanteristischen 

Traditionsveranstaltung leider verhindert. Die stark ansteigenden Infektionszahlen der 

letzten Wochen haben erneut zu weitreichenden Kontaktbeschränkungen geführt, die 

sogar noch weiter verstärkt werden mussten. Eine Prognose für die weitere Entwicklung 

in das Jahr 2021 hinein ist nur schwer und sehr eingeschränkt möglich. Der Lockdown 

über den Jahreswechsel hat für alle Konsequenzen. Um Begegnungen und 

Bewegungen zu reduzieren habe ich mich in dieser Lage dazu entschieden, diesen 

Brief zum Jahreswechsel auf unsere Website zu stellen.  

 

Die Folgen dieser Entwicklungen und Unsicherheiten für den Bund der Deutschen 

Infanterie e.V. haben wir in einer Vorstandssitzung per Videokonferenz in der zweiten 

Dezemberwoche diskutiert. Über die wesentlichen Ergebnisse informiere ich Sie gerne:  

 

 An den Planungen zum Tag der Infanterie 2021, der Mitgliederversammlung und 

Neuwahl des Vorstandes, so wie in meinem letzten Brief an die Mitglieder auf der 

Website des Bundes veröffentlicht, wird zunächst festgehalten.  

 Alternative Möglichkeiten für den Tag der Infanterie werden erarbeitet. 

 Mitte Januar 2021 wird der Vorstand erneut beraten. 

 Sollten Mitgliederversammlung und damit verbunden die Neuwahl des 

Vorstandes nicht am Tag der Infanterie in Hammelburg (derzeit 16. Juli 2021) 

 

Bund der Deutschen Infanterie e.V. 
Präsident 

Dipl.-Kfm. Volker R. Halbauer 
Generalleutnant a.D. 

97762 Hammelburg, 20. 12. 2020 
Rommelstraße 31 
Telefon: +49 9732 / 784 30 76 
E-Mail:  info@Infanterie-Bund.de 
 
 



- 2 - 

   

durchgeführt werden können, wird die Neuwahl des Vorstandes durch Briefwahl 

geprüft. 

 Die gewöhnlich jährlich geleistete Spendensumme des BDInf e.V. wird in diesem 

Jahr mit jeweils 2.500 € an die Soldaten und Veteranenstiftung (SVS) und den 

Bund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. übergeben. 

 

Seit Dezember 2019 hat sich der Vorstand intensiv mit dem Selbstverständnis oder mit 

anderen Worten ausgedrückt, der „Corporate Identity“, des BDInf e.V. befasst. Dies 

natürlich in Verbindung mit dem Grundgedanken des geplanten Tages der Infanterie: 

„Infanteristische Tradition erleben und fortführen“.  

Oberst d.R. Lutz Brade und Oberst d.R. Mark Aretz sind in der Erarbeitung eines 

ganzheitlichen Konzeptes („Corporate Identity“) vorangekommen. Eine Fahne als 

sichtbares und repräsentatives Symbol wird den Kern der Konzeption bilden. Absicht ist 

es, grundlegende Gedanken dazu möglichst im nächsten Infanteristen zu präsentieren. 

Bei der nächsten Mitgliederversammlung wollen wir das Konzept vorstellen und zur 

Abstimmung bringen. 

 

Mein herzlicher Gruß gilt allen Infanteristen und Freunden der Infanterie und 

insbesondere unseren Kameradinnen und Kameraden in den Einsätzen, denen ich eine 

an Körper und Seele gesunde Heimkehr in die Heimat wünsche. 

 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest sowie 

ein gutes und hoffentlich besseres Neues Jahr 2021! 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

Mit einem kräftigen „Horrido!“ und „Glück ab!“ 

Ihr 

 

 
 
Volker Halbauer 
Generalleutnant a.D. 


